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1. Welche neuen Erfahrungen mit Mehrsprachigkeit haben Sie und Ihr Kollegium durch das 

MIKS-Projekt / im Rahmen des MIKS-Projekts gemacht? 
 

2. Gibt es konkrete Veränderungen im Unterricht und in der Schule, die angestoßen wurden? 
 

a. Hat die Verankerung der Inhalte im Schulleben geklappt? An welcher Stelle? 
(z.B. Schulprogramm, Konzepte etc.) 

b. Wie haben Sie die Weitergabe der Inhalte von der KG ins Kollegium 
organisiert? (Welche Erfahrungen haben Sie damit gemacht) 

 
3. Wir haben die Schüler*innen auf MIKS reagiert? 

a. Konkrete Erlebnisse, Beispiele 
b. Nach neuzugewanderten Kindern fragen 

 
4. Wie haben Eltern reagiert? 

a. Konkrete Erlebnisse, Beispiele 
b. Nach neuzugewanderten Kindern fragen 

 
5. Wie bewerten Sie im Rückblick die Teilnahme am MIKS-Projekt?  

 
6. Pläne für die Zukunft / Mehrsprachigkeit in der Schulentwicklung 

a. Was braucht Ihre Schule, um Mehrsprachigkeit weiterhin einzubinden? 
 

7. Haben Sie weitere/neue Fragen zum Thema Mehrsprachigkeit in der Schule? 
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